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Mitteilungsblatt
Lehrberg

Markt

Telefon: 09820/9119-0 • Telefax: 09820/9119-11
www.lehrberg.de
E-Mail: poststelle@lehrberg.de

Öffnungszeiten im Rathaus:
	 Montag - Mittwoch:	 8.00 - 12.00 Uhr
	 Donnerstag:	 8.00 - 12.00 Unr
		  14.00 - 19.00 Uhr
	 Freitag:	   8.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof:
	 Samstag:	 8.30 - 12.15 Uhr

Bauschutt- und Grüngutdeponie:
	 Samstag:	 13.00 - 15.00 Uhr

Wichtige Telefonnummern:
1. Bürgermeister........................................9119-10
Geschäftsstellenleiter................................9119-30
Kämmerei..................................................9119-32
Kasse.........................................................9119-31
Standesamt, Renten- u. Sozialwesen........9119-25
Steuern/Gebühren.....................................9119-33
Paß-, Meldewesen.....................................9119-22
Gemeindlicher Bauhof...............................1463-20

An alle Hausbesitzer - Wasserablesung 2012
Wasserzähler Lehrberg (Hauptort) bitte selbst ablesen
Zur Feststellung des Jahresverbrauchs - Jahresabrechnung Wasser und Kanal 2012 benötigen wir den Zählerstand 
Ihrer Wasseruhr. Alle Wasserabnehmer in Lehrberg (Hauptort) werden gebeten, ihre Wasseruhren selbst abzulesen 
und

bis 31. Dezember 2012
telefonisch unter Rufnummer 09820/911933
(Frau Kernstock - Frau Franz)
Montag bis Freitag 	 von   8 Uhr bis 12 Uhr
sowie Donnerstag	 von 14 Uhr bis 19 Uhr
per Fax: 	  09820/911911
per E-Mail:	  frieda.kernstock@lehrberg.de
oder schriftlich mitzuteilen.

Zählerstand Wasseruhr:............................................................................................................................................. cbm

Zählernummer ..................................................................................................................................................................

Name:................................................................................................................................................................................

Anschrift:...........................................................................................................................................................................

..........................................................................................................................................................................................

Ablesedatum:....................................................................................................................................................................

Unterschrift:.......................................................................................................................................................................

Wasserzähler in den Gemeindeteilen werden in der Zeit ab 17. Dezember 2012 von den Mitarbeitern des Bauhofs 
abgelesen
Es wird gebeten, den Gemeindearbeitern das Ablesen der Wasseruhren zu ermöglichen.
Bitte sorgen Sie dafür, dass die Zähler ohne Schwierigkeiten abgelesen werden können.
Die Zählerstände sind Voraussetzung für die Jahresabrechnung der Verbrauchsgebühren und die Festsetzung der 
Vorauszahlungen. Liegen die Zählerstände nicht bis zum 31. Dezember 2012 bei der Gemeindeverwaltung vor, wird der 
Jahresverbrauch geschätzt und die folgenden Vorauszahlungen werden um 10 % erhöht!
Änderungen des Wasseranschlusses müssen unverzüglich bei der Gemeinde Markt Lehrberg gemeldet werden!
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Amtliche Bekanntmachungen

Achtung:
vorgezogener Redaktionsschluss im Dezember
Wegen der Weihnachtsfeiertage ist bereits am Dienstag, 
11.12.12 Annahmeschluss für die Mitteilungsblatt-Beiträge.

Ehrungen durch die Gemeinde
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
bei der Bürgerversammlung im Frühjahr 2013 in Lehrberg 
wollen wir wieder Persönlichkeiten, die sich durch treues und 
fruchtbares Wirken um das Gemeinwesen verdient gemacht 
haben, mit einer Bürgermedaille oder durch einen Ehrenbrief 
ehren.
Ich bitte daher alle Bürgerinnen und Bürger sowie die Vereine, 
Verbände und Organisationen bis 27. Dezember 2012 geeig-
nete Persönlichkeiten der Gemeinde zu melden. Dabei ist jeder 
Vorschlag schriftlich abzufassen und hinsichtlich des Anlasses 
und Würdigung der zu ehrenden Persönlichkeit ausführlich zu 
begründen.
Reiner Grimm

1. Bürgermeister

Weihnachtsmarkt in Lehrberg
Am Sonntag, den 9. Dezember 2012 (2. Advent), findet von 
14:00 Uhr bis 20:00 Uhr der Lehrberger Weihnachtsmarkt am 
Dorffestplatz statt. Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen 
bei duftenden Getränken, Leckereien und Handwerkskunst 
den Advent zu genießen. Außerdem werden die Kindergarten-
Kinder vom Kindergarten „Guter Hirte“ gegen 15:00 Uhr Weih-
nachtslieder singen, anschließend -gegen 15:30 Uhr- die Kin-
der der „Volkstanzmäuse“ auftreten und um 17:00 Uhr bläst der 
Posaunenchor.
Alle Anbieter spenden wieder einen Teil ihrer Einnahmen an die 
örtliche „Caritas-Station Lehrberg-Flachslanden“.

Bürgeraktion Kapplrangen
Im Namen der Gemeinde und des Landschaftspflegever-
bandes Mittelfranken danke ich allen freiwilligen Helferinnen 
und Helfern für ihren engagierten und tatkräftigen Einsatz.
Auch in diesem Jahr konnte trotz des feuchten Wetters wieder 
ein großer Bereich unterhalb der Kappl freigestellt werden, so 

dass man hier wieder die freie Sicht auf Lehrberg genießen 
kann. Ebenso haben viele fleißige Hände am Schwabesbuck 
und am Schönaufeld die Magerrasen von Gestrüpp befreit. Ein 
großes Lob an alle, die so tatkräftig mitgeholfen haben unseren 
Hausberg ein weiteres Stück herzurichten.

Reiner Grimm

1. Bürgermeister

Winterdienst
Bitte richten Sie Ihr Fahrzeug und Ihre Fahrweise auf die win-
terlichen Verhältnisse ein. Der gemeindliche Bauhof wird auch 
in diesem Winter bemüht sein im Rahmen der Möglichkeiten 
die gemeindeeigenen Straßen und Plätze befahr- und begeh-
bar zu halten. Vorrang haben Berg- und Schulbusstrecken. Aus 
Kosten- und Umweltschutzgründen soll der Streusalzeinsatz so 
gering wie möglich gehalten werden. Untergeordnete Straßen, 
insbesondere aber öffentliche Feld- und Waldwege müssen 
nicht oder nur von Fall zu Fall geräumt werden.
Der gemeindliche Winterdienst bittet alle Verkehrsteilnehmer, 
die Fahrzeuge nur an der äußersten Fahrbahnkante zu par-
ken und Flächen gegenüber von Straßeneinmündungen sowie 
Gefällestrecken überhaupt nicht zum Parken zu benutzen. 
Bei Beachtung dieser Verhaltensweisen erhöhen Sie Ihre und 
unsere Sicherheit und vermeiden, dass eine Straße überhaupt 
nicht geräumt wird, weil die Winterdienstfahrzeuge nicht in sie 
einfahren können.
Wir erinnern daran, dass jeder Grundstückseigentümer inner-
halb geschlossener Ortschaften die Verpflichtung hat, den 
vor seinem Grundstück liegenden Gehweg zu räumen und zu 
streuen. Die Räum- und Streupflicht besteht wochentags ab 
7:00 Uhr, an Sonn- und Feiertagen ab 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr, 
wenn nötig auch mehrmals in diesem Zeitraum. Sie besteht 
auch dann, wenn das hinter dem Gehweg liegende Grundstück 
unbebaut ist. Wenn kein Gehsteig vorhanden ist, ist ein 1 m 
breiter Gehstreifen entlang des Grundstücks zu räumen und zu 
streuen.
Wir wünschen Ihnen einen unfallfreien Winter.
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Satzung 
zur Änderung der Beitrags- 

und Gebührensatzung

zur Wasserabgabesatzung des Marktes  
Lehrberg vom 23.09.1997

i.d.F. vom 04.12.2008
Aufgrund Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes 
erlässt die Gemeinde
Markt Lehrberg

folgende
Änderungssatzung zu obengenannter

Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung 
vom

23.09.1997 i.d.F. vom 04.12.2008

Art. 1
§ 9 Abs. 2 (Grundgebühr) erhält folgende Fassung:
(2) Die Grundgebühr beträgt bei der Verwendung von Wasser-
zählern mit Nenndurchfluss
	 Qn 	 2,5 	 108,00
	 Qn	 6,0 	 122,40
	 Qn 	 10,0 	 136,80
Über	 Qn 	 10,0 	 151,20

Art. 2
§ 10 Abs. 3 (Verbrauchsgebühr) erhält folgende Fassung:
Die Gebühr beträgt 1,60 EUR pro Kubikmeter entnommenen 
Wassers.

Art. 3
§ 10 Abs. 4 (Verbrauchsgebühr) erhält folgende Fassung:
Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweglicher 
Wasserzähler verwendet, so beträgt die Gebühr 1,60 EUR pro 
Kubikmeter entnommenen Wassers.

Art. 4
Diese Änderung tritt zum 01.01.2013 in Kraft.
Lehrberg, den 12.11.2012

Reiner Grimm

1. Bürgermeister

Satzung

zur Änderung der Beitrags- und 
Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung 
des Marktes Lehrberg vom 15.12.1998 i.d.F.

vom 04.12.2008
Aufgrund Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes 
erlässt die Gemeinde Markt Lehrberg

folgende

Änderungssatzung zu obengenannter

Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung

vom 15.12.1998 i.d.F. vom 09.02.2009
Art. 1

§ 9 Abs. 2 (Grundgebühr) erhält folgende Fassung:
(2)	 Die Grundgebühr beträgt bei der Verwendung von Was-

serzählern mit Nenndurchfluss
	 Qn   2,5	 132,00 €
	 Qn   6,0	 147,00 €
	 Qn 10,0	 161,40 €
über	 Qn 10,0	 175,80 €

Art. 2
§ 10 Abs.1 (Einleitungsgebühr) erhält folgende Fassung:
Die Einleitungsgebühr wird nach Maßgabe der nachfolgenden 
Absätze nach der Menge der Abwässer berechnet, die der Ent-
wässerungssatzung von den angeschlossenen Grundstücken 
zugeführt werden. Die Gebühr beträgt 1,92 € pro Kubikmeter 
Abwasser.

Art. 3
Diese Änderung tritt zum 01.01.2013 in Kraft.
Lehrberg, den 12.11.2012
Reiner Grimm
1. Bürgermeister

Satzung
zur Änderung Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für die Benutzung ihrer Bestattungs-
einrichtung sowie für damit in Zusammenhang 

stehende Amtshandlungen

(Friedhofsgebührensatzung)

vom 20.12.1999 i.d.F. vom 20.11.2001
Aufgrund Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes 
erlässt die Gemeinde Markt Lehrberg

folgende

Änderungssatzung zu obengenannter Satzung über die 
Erhebung von Gebühren für die Benutzung ihrer Bestat-
tungseinrichtung sowie für damit in Zusammenhang ste-

hende Amtshandlungen
(Friedhofsgebührensatzung)

vom 20.12.1999
Art. 1

§ 4 (Grabgebühr) erhält folgende Fassung:
(1)	 Die Grabgebühr beträgt pro Grabstätte und Jahr für
a)	 eine Einzelgrabstätte für Kinder bis 5 Jahre	 2,50 €
b)	 eine Einzelgrabstelle für Personen über 5 Jahre	 6,00 €
c)	 eine Doppelgrabstelle für Erwachsene	 12,00 €
d)	 eine Dreifachfachgrabstelle für Erwachsene	 18,00 €
c)	 eine Urnengrabstätte	 3,00 €
(2)	 Für eine Verlängerung des Grabnutzungsrechts wird ein 

Jahresbetrag in gleicher Höhe erhoben. Eine Verlänge-
rung der Einzelgrabstätten ist nicht möglich.

(3)	 Die Gebühr für die Beisetzung einer Urne in einer Einzel-
grab- oder Familiengrabstelle beträgt 25,00 €.

(4)	 Für Grabstätten mit Fundament erhöht sich die Grabge-
bühr bei Neubelegungen um 25,00 € bei einer Urnen-
reihengrabstätte, 50,00 € bei einer Einzelgrabstelle und 
100,00 € bei einer Familiengrabstelle.

(5)	 Die Gebühren sind für die gesamte Ruhezeit bzw. für die 
beantragte Verlängerung der Nutzungszeit im voraus zu 
entrichten.

Art. 2
§ 5 (Bestattungsgebühr) erhält folgende Fassung:
(1)	 Die Gebühr für die Benutzung des Leichenhauses im 

Gemeindeteil Lehrberg beträgt
a)	 bei Kindern bis 5 Jahre	 75,00 €
b)	 bei Personen über 5 Jahre	 200,00 €
(2)	 Die Gebühr für die Benutzung des Leichenhauses im 

Gemeindeteil Gräfenbuch beträgt 20,00 €
Art. 3

§ 6 (sonstige Gebühren) erhält folgende Fassung:
(1)	 Die Gebühr für die Benutzung des Sektionsraumes im 

Leichenhaus Lehrberg beträgt 200,00 €.
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(2)	 Die Gebühr für das nicht rechtzeitige Entfernen der 

Grabmäler (§ 17 Abs. 2 der Satzung über die öffentliche 
Bestattungseinrichtung der Gemeinde Lehrberg vom 
22.12.1999) beträgt 25,00 € pro Grabstelle und Jahr.

(3)	 Für sonstige Leistungen, die in dieser Satzung nicht auf-
geführt sind, werden gesonderte Vereinbarungen über 
die Kostenerstattung getroffen. Das für solche Leistun-
gen erhobene Entgelt bestimmt sich nach den tatsäch-
lichen Aufwendungen. Das gilt auch dann, wenn eine 
Vereinbarung nicht getroffen wurde.

Diese Änderung tritt zum 01.01.2013 in Kraft.
Lehrberg, den 12.11.2012

Reiner Grimm

1. Bürgermeister

Grüngut-/Bauschuttdeponie
Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung vom 12.11.2012 
die Gebühren für die gemeindliche Grüngut- und Bauschuttde-
ponie neu festgelegt.
Ab 01.01.2013 beträgt die Gebühr für
- den angefangenen m3 Bauschutt 9,00 €
- den angefangenen m3 Grüngut 3,00 €
Häckselgut (soweit vorhanden) wird für 1,00 € pro angefan-
genen 100 Litern verkauft.
Lehrberg, den 14.11.2012

Reiner Grimm

1. Bürgermeister

Bekanntmachung
Vollzug des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG), des Bayer. 
Wassergesetzes (BayWG) und des Bayer. Verwaltungsver-
fahrensgesetzes (BayVwVfG);
Einleiten von Abwasser aus der zentralen Sammelkläran-
lage im Ortsteil Lehrberg in den Umlaufgraben zur Frän-
kischen Rezat durch den Markt Lehrberg
Die wasserrechtliche Erlaubnis für die Einleitung von Abwasser 
ist bis 31.12.2012 befristet.
Für die Verlängerung dieser Gewässerbenutzung (§ 9 Abs. 1 
Nr. 4 WHG) beantragte die Markt Lehrberg mit Antrag vom 
13.09.2012 beim Landratsamt Ansbach die Durchführung des 
wasserrechtlichen Verfahrens. Das Wasserwirtschaftsamt Ans-
bach hat die Antragsunterlagen geprüft und am 06.11.2012 ein 
Gutachten erstellt.
Die Einleitungserlaubnis soll bis 31.12.2015 verlängert werden.
Die Gewässerbenutzung bedarf des Verfahrens für die geho-
bene Erlaubnis (§ 15 WHG).
Das Vorhaben wird hiermit nach Art. 72 ff BayVwVfG i.V.m. Art. 
69 BayWG bekannt gemacht.
Die entsprechenden Antragsunterlagen liegen einen Monat 
vom 03.12.2012 bis 2.1.2013 (einschließlich der genannten 
Tage bei der Verwaltung des Marktes Lehrberg Zi. E1 - in der 
Gemeindekanzlei während der Dienststunden von Mo. - Fr. 8 
- 12 und Mo., Di., Mi. von 14.00 - 16.00 und Do. 14.00 - 19.00.
Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, 
kann bis spätestens zwei Wochen nach Ablauf der Ausle-
gungsfrist, das ist bis zum 16.01.2013  beim Landratsamt Ans-
bach - Sachgebiet Wasserrecht -, Crailsheimstr. 1, 91522 Ans-
bach, schriftlich oder zur Niederschrift etwaige Einwendungen 
gegen das Vorhaben erheben.
Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwendungen aus-
geschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln 
beruhen.

In Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unter-
schriftslisten unterzeichnet oder in Form vervielfältigter gleich-
lautender Texte eingereicht werden, ist ein Unterzeichner mit 
Namen, Beruf und Anschrift als Vertreter der übrigen Unter-
zeichner für das Verfahren zu bezeichnen, soweit er nicht von 
ihnen als Bevollmächtigter bestellt ist. Diese Angaben müssen 
deutlich sichtbar auf jeder mit einer Unterschrift versehenen 
Seite enthalten sein.
Werden gegen das Vorhaben rechtzeitig Einwendungen erho-
ben, werden diese in einem Termin erörtert, der noch minde-
stens eine Woche vorher ortsüblich bekannt gemacht wird.
Diejenigen, die Einwendungen erhoben haben, werden von 
dem Erörterungstermin gesondert benachrichtigt. Bei Ausblei-
ben eines Beteiligten in dem ggf, notwendigen Erörterungster-
min kann auch ohne ihn verhandelt werden.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass
a)	 die Personen, die Einwendungen erhoben haben, von 

dem Erörterungstermin durch öffentliche Bekanntmachung 
benachrichtigt werden können,

b)	 die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen 
durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden kann,

wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen vor-
zunehmen sind.
Die durch die Einsichtnahme in die Unterlagen, durch Erhe-
bung von Einwendungen bzw. Teilnahme am Erörterungstermin 
oder Vertreterbestellung entstehenden Kosten können nicht 
erstattet werden,
Markt Lehrberg, den 22.11.2012
Grimm, Erster Bürgermeister

Gemeindliche Grüngut-/ 
Bauschuttdeponie ab 10.12.2012 
geschlossen
Die Grüngut-/Bauschuttdeponie ist letztmalig am 08.12.2012 
geöffnet. In den Wintermonaten bleibt die Bauschuttdeponie, 
wie immer, geschlossen. Die Öffnung der Deponie erfolgt witte-
rungsbedingt im März/April 2013 und wird rechtzeitig im Mittei-
lungsblatt veröffentlicht.

Gesucht: Betreuung 
des Amphibienlaichwanderweges 
über die Bundesstraße 13, 
Ortsumgehung Lehrberg
Das Staatliche Bauamt Ansbach sucht eine oder mehrere Per-
sonen, die den Amphibienwanderweg über die Bundesstraße 
13, Ortsumgehung Lehrberg, in Höhe des Anschlusses der 
Straße nach Hürbel betreut. Die Betreuung umfasst das Leeren 
der Eimer, die alle 30 Meter an einem von der Straßenmeisterei 
Ansbach aufgestellten Amphibienzaun eingegraben sind. Die 
dort gefangenen Kröten und Molche müssen in ein sich direkt 
am Zaun befindendes Ersatzlaichgewässer (sog. Laichgefäng-
nis) transportiert und dort in die Freiheit entlassen werden. Die 
Arbeiten müssen während der Laichwanderung (je nach Witte-
rungsverlauf ca. Mitte Februar bis Anfang Mai) zuverlässig an 
jedem Tagesbeginn unter der Woche von Montag bis Freitag 
(06:00 Uhr bis 08:00 Uhr) durchgeführt werden. Sie nehmen 
etwa eine halbe Stunde in Anspruch. Nach Vorlage einer Auf-
stellung der Arten und Anzahl der gesammelten Amphibien, 
sowie des entstandenen Aufwandes nach Stunden und gefah-
renen Kilometern, vergütet das Staatliche Bauamt Ansbach 10 
Euro pro Stunde und 0,30 Euro pro Kilometer.
Bewerbungen richten Sie bitte an das Staatliche Bauamt Ans-
bach, Sachgebiet Landschaftsplanung, Würzburger Land-
strasse 22, 91522 Ansbach, 0981 8905-1190 oder an die 
Gemeinde Lehrberg.
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Einziehung einer Straße

Es ist beabsichtigt, die nachstehend näher bezeichnete Straße 
als öffentliche Straße einzuziehen (Teilstück) - im beigefügten 
Lageplan schräg schraffiert.
Bezeichnung der Straße: Öffentl. Feld- und Waldweg Flur-Nr. 
408, Gemarkung Heßbach
Beschreibung des Anfangspunktes (z.B. km): Teilstück von 
Einmündung in Flur-Nr. 403
Gemeinde Lehrberg
Straßenbaulastträger: Markt Lehrberg
Beschreibung des Endpunktes (z.B. km): bis zur neuen Orts-
umfahrung Unterheßbach (B13) bei Flur-Nr. 409
Landkreis Ansbach

Begründung: Das bezeichnete Teilstück soll eingezogen wer-
den, da es durch den Bau der Ortsumfahrung Unterheßbach 
jegliche Bedeutung für den öffentlichen Verkehr verloren hat. 
Die Einziehung erfolgt mit der Verkehrsfreigabe der Ortsumfah-
rung Unterheßbach. Dieses Vorhaben wird hiermit nach Art. 8 
Abs. 2 des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes bekannt-
gemacht.
Die Verfügung ist vorgesehen zum 28.02.2013
Dieses Vorhaben wird hiermit angekündigt (Art. 7 Abs. 4 
BayStrWG)
R. Grimm, 1. Bürgermeister

Betrieb des Wertstoffhofes Lehrberg

Ab sofort kein Verkauf mehr möglich -  
Zutritt nur noch für Anlieferungen gestattet!

Was ist Sperrmüll?
Sperrmüll ist ein Sammelbegriff für sperrigen Hausrat, der auf-
grund seiner Größe oder seines Gewichts nicht in die zugelas-
senen Abfallbehältnisse aufgenommen werden kann oder das 
Entleeren dieser Behältnisse erschwert und deshalb getrennt 
gesammelt und abtransportiert werden muss. Typische Gegen-
stände der Sperrmüllentsorgung sind beispielsweise Möbel, 
Matratzen, Teppiche, Einrichtungsgegenstände, größeres 
Spielzeug, etc.

Deutsche Bahn Netz AG
Anzeige von Bauarbeiten während der Nacht bzw. an Sonn- und Feiertage
Angaben zu den Bauarbeiten: 

Beginn 
Datum Uhrzeit Ende 

Datum Uhrzeit Schichtätigkeit FK_ID_Schichttätigkeitsraster 

03.12.2012 05:10 04.12.2012 06:30 Str.: 5321 Schienenschleifen Bf Windsfeld Gl. 102 km 15,000 - 
15,600 Schleifen Gleise 

03.12.2012 23:55 04.12.2012 03:30 Str.: 5321 Schienenschleifen Gl. Treuchtlingen - Windsfeld km 1,400 
- 2,400 Schleifen Gleise 

03.12.2012 23:55 04.12.2012 03:30 Str.: 5321 Schienenschleifen Gl. Treuchtlingen - Windsfeld km 
14,500 - 14,800 Schleifen Gleise 

03.12.2012 22:26 04.12.2012 05:00 Str. 5321  DUA Stopfen mit GSM + SSP Bf Uffenheim Gl.3 km 
96,200 - 96,400 DUA Gleise 

03.12.2012 03:40 04.12.2012 05:10 Str.: 5321 Schienenschleifen Gl. Windsfeld - Gunzenhausen km 
15,600 - 16,100 Schleifen Gleise 

03.12.2012 22:26 04.12.2012 05:00 Str. 5321  DUA Stopfen mit GSM + SSP Gl. Uffenheim - Steinach 
km 83,800 - 84,550 DUA Gleise 

03.12.2012 22:26 04.12.2012 05:00 Str. 5321  DUA Stopfen mit GSM + SSP Gl. Uffenheim - Steinach 
km 94,400 - 93,000; 94,600 - 88,400 DUA Gleise 

04.12.2012 03:50 05.12.2012 04:40 Str.: 5321 Schienenschleifen Gl. Windsfeld - Gunzenhausen km 
23,350 - 23,450 Schleifen Gleise 

04.12.2012 02:40 05.12.2012 03:30 Str.: 5321 Schienenschleifen Gl. Triesdorf - Ansbach km 36,500 - 
36,700 Schleifen Gleise 

04.12.2012 23:50 05.12.2012 01:20 Str.: 5321 Schienenschleifen Gl. Gunzenhausen - Triesdorf km 
34,100 - 34,700 Schleifen Gleise 

04.12.2012 01:20 05.12.2012 02:40 Str.: 5321 Schienenschleifen Gl. Gunzenhausen - Triesdorf km 
34,700 - 35,200 Schleifen Gleise 

04.12.2012 04:40 05.12.2012 05:10 Str.: 5321 Schienenschleifen Bf Gunzenhausen Gl. 3 km 23,550 - 
23,700 Schleifen Gleise 

05.12.2012 00:00 06.12.2012 05:20 Str.: 5321 Schienenschleifen Gl. Triesdorf - Ansbach km 39,800 - 
40,000 Schleifen Gleise 

05.12.2012 00:00 06.12.2012 05:20 Str.: 5321 Schienenschleifen Gl. Triesdorf - Ansbach km 42,300 - 
43,000; 49,200 - 49,768 Schleifen Gleise 

06.12.2012 00:20 07.12.2012 03:40 Str.: 5321 Schienenschleifen Gl. Ansbach - Triesdorf km 46,900 - 
46,700; 47,800 - 47,600; 48,600 - 48,150 Schleifen Gleise 

06.12.2012 03:45 07.12.2012 05:15 Str.: 5321 Schienenschleifen Gl. Triesdorf - Ansbach km 49,768 - 
50,300 Schleifen Gleise 

08.12.2012 03:00 09.12.2012 05:00 Str.: 5321 Schienenschleifen Gl. Lehrberg - Oberdachstetten km 
65,350 - 65,550 Schleifen Gleise 

08.12.2012 00:10 09.12.2012 03:00 Str.: 5321 Schienenschleifen Bf Lehrberg Gl. 301 km 58,750 - 
59,000 Schleifen Gleise 

08.12.2012 05:05 09.12.2012 06:20 Str.: 5321 Schienenschleifen Bf Lehrberg Gl. 303 km 59,850 - 
59,600 Schleifen Gleise 

08.12.2012 00:10 09.12.2012 03:00 Str.: 5321 Schienenschleifen Gl. Ansbach - Lehrberg km 53,600 - 
54,200 Schleifen Gleise 
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Was darf nicht über den Sperrmüllcontainer entsorgt werden?
- 	 Über den Sperrmüllcontainer können keine mit Kleinteilen 

befüllten Behälter (Kartons, Fässer, Säcke, etc.) entsorgt 
werden.

-	 Auch keine aus Einzelteilen bestehenden Konstrukti-
onen (bspw. Kinderspielzeug), die ohne weiteren Aufwand 
und Schwierigkeiten zerlegt werden können, dürfen über 
den Sperrmüllcontainer entsorgt werden.

-	 Über den Sperrmüllcontainer können keine Verpackungen 
(bspw. Farbeimer aus Kunststoff) entsorgt werden.

-	 Die Räumungen von Wohnungen oder Haushaltsauflö-
sungen dürfen ebenfalls nicht über die Sperrmüllannahme 
am Wertstoffhof abgewickelt werden.

Wie kann ich sonst meine Abfälle entsorgen?
-	 Zunächst sind die Abfälle sortenrein zu trennen.
-	 Anschließend sind die Abfälle so zu zerlegen, dass diese 

über die dafür vorgesehenen Abfallbehältnisse entsorgt 
werden können.

Näheres zu den Entsorgungswegen finden Sie im Abfall-ABC 
des Abfallratgebers.
Weitere Fragen rund um den Abfall und die Entsorgungswege 
werden Ihnen auch
unter der Telefonnummer: 0981/468-3502 beantwortet.
Ihre Abfallberatung beim Landratsamt Ansbach

Funkalarmierung 
der Freiwilligen Feuerwehren
Der nächste Probealarm wird ausgelöst am Samstag, den 
22.12.2012 in der Zeit zwischen 11.00 und 11.30 Uhr.

Fundsachen
gefunden
1 Kinderjacke, softshell
Bargeld
1 braungetigerten Kater

verloren
3 Schlüssel am Band (1 Auto-, 2 Hausschlüssel) im Badeweiher

BRK-Zentrum
A) Lebensrettende Sofortmaßnahmen am Unfallort
Führerschein-Klasse A, A1, B, BE, L, M, T
Teilnehmerzahl beschränkt auf 20 Personen
B) Erste-Hilfe-Kurs
Führerscheinklasse C, C1, CE, C1E, D, D1, D1E
Teilnehmerzahl beschränkt auf 20 Personen
Bitte beachten: Eine Anmeldung ist immer erforderlich!
A) Lebensrettende Sofortmaßnahmen, 8 Unterrichtsstun-
den, Teilnahmegebühr: 25,00 EUR
Ansbach, BRK-Zentrum, Henry-Dunant-Str. 10,
Anmeldung: Tel. 0981/46115-0
Jeden Samstag, BRK-Zentrum, Lehrsaal 2, von 8.00 - 15.00 
Uhr

Außensprechtage
des Zentrums Bayern Familie und Soziales 
Zentrum Nürnberg im Landkreis Ansbach
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales Nürnberg führt am 
Dienstag, den 11.12.2012 in der Zeit von 9.00 bis 14.00 Uhr im 
Landratsamt Ansbach, Crailsheimstr. 1, 91522 Ansbach, einen 
allgemeinen Außensprechtag durch. Das Amt ist zuständig 
für das Feststellungsverfahren nach dem Schwerbehinderten-
gesetz, die Zahlung von Bundes- und Landeserziehungsgeld 

sowie der Familienbeihilfe, die Gewährung von Blindengeld 
und den Vollzug des Sozialen Entschädigungsrechts (Kriegs- 
und Wehrdienstopfer, Entschädigung für Zivildienstleistende, 
Opfer von Gewalttaten und Impfgeschädigte). Mit den monat-
lichen Außensprechtagen soll den Bürgerinnen und Bürgern 
des Landkreises Ansbach eine umfassende Beratung vor Ort 
geboten werden.
Hinweis: Orthopädische Sprechtage des Amtes werden in 
Ansbach gesondert beim Gesundheitsamt Ansbach, Kro-
nacher Str. 8, 91522 Ansbach, durchgeführt, und zwar am
Donnerstag, 13.12.2012 von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr.

Rentenantragstellung:
Der Antrag auf eine Altersrente sollte etwa drei Monate vor 
Erreichen der jeweiligen Altersgrenze gestellt werden. Bis zur 
Vollendung des für die Altersrente maßgebenden Lebensalters 
kann dann das Rentenverfahren abgeschlossen sein.
Bitte setzen Sie sich rechtzeitig mit der Gemeindeverwaltung 
oder der Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung 
(früher LVA sowie BfA) in 91522 Ansbach, Stahlstraße 4 (Tel.: 
0981/460820) in Verbindung.

Rentenauskunft/Kontenklärung:
Wenn Sie das 40. Lebensjahr bereits vollendet haben , sollten 
Sie von Zeit zu Zeit einen neuesten Versicherungsverlauf bei 
Ihrem Rentenversicherungsträger (Deutsche Rentenversiche-
rung) anfordern, um ebenfalls rechtzeitig zu prüfen. ob alle 
gespeicherten Rentendaten lückenlos und korrekt sind.
Für alle Frauen besonders wichtig: Kindererziehungszeiten prü-
fen lassen !!!!
Sprechen Sie mit der Gemeindeverwaltung oder der Bera-
tungsstelle der Deutschen Rentenversicherung (früher LVA und 
BfA) in Ansbach, die Ihnen dabei gerne behilflich sind.

Bündnis für Familie im Landkreis 
Ansbach bietet Ehrenamtsbörse an
Das Bündnis für Familie im Landkreis Ansbach bietet Bürge-
rinnen und Bürgern mit der Ehrenamtsbörse die Möglichkeit 
mit einem Eintrag in der Datenbank ehrenamtliche Tätigkeiten 
anzubieten oder zu suchen. „Wir möchten Menschen, die sich 
ehrenamtlich engagieren wollen, aber auch Vereine oder Orga-
nisationen, die ehrenamtliche Unterstützung suchen, eine Platt-
form bieten, um Kontakte zu knüpfen“, erklärt der Vorsitzende 
des Bündnis-Projektteams und Weidenbacher Bürgermeister 
Gerhard Siegler. In Bayern engagieren sich rund 37 Prozent 
der Bürgerinnen und Bürger ab dem 14. Lebensjahr ehrenamt-
lich. In ganz Deutschland sind es bereits mehr als 23 Millionen 
Menschen.
Mittels weniger einfacher Schritte lässt sich bereits ein Eintrag 
generieren. Zuerst muss sich der Nutzer registrieren, um dann 
in einem zweiten Schritt das Angebot einzustellen. Die Einträge 
werden von den Mitarbeiterinnen des Bündnisbüros betreut 
und freigeschaltet. Sie helfen auch gerne bei Fragen zu dem 
neuen Angebot unter der Telefonnummer 0981- 468 5407 wei-
ter.
Weitere Informationen zu den Projekten und Aktionen des 
Bündnisses für Familie im Landkreis Ansbach finden sich auf 
der Internetseite des Bündnisses unter www.familienlandkreis.
de.
Das PROJEKTTEAM FAMILIE wurde im Rahmen des Bünd-
nisses für Familie im Jahr 2006 gegründet, um den Landkreis 
Ansbach familienfreundlicher zu gestalten. Landrat Dr. Jürgen 
Ludwig unterstützt das Bündnis, damit sich Familien im Land-
kreis wohlfühlen und junge Menschen hier eine Zukunft sehen. 
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Dazu erarbeiten Bürger, Unternehmer und Vertreter aller Insti-
tutionen im Bündnis für Familie konkrete Verbesserungsvor-
schläge. Das PROJEKTTEAM FAMILIE unter dem Vorsitz des 
Weidenbacher Bürgermeisters und Kreisrats Gerhard Siegler 
steuert das Bündnis. Ihm gehören Kreisräte sowie Vertreter 
der Verwaltung an. Weitere Informationen finden Sie im Internet 
unter www.familienlANdkreis.de .

Pressemitteilung des KJR Ansbach  
zum Präventionsprojekt BOB vom 14.11.2012

BOB im Landkreis Ansbach
Die Aktion BOB kommt ursprünglich aus Belgien und wird 
derzeit in 17 weiteren europäischen Ländern umgesetzt. Mit-
getragen wird das Projekt von der evangelischen Landjugend 
Bayerns, der bayerischen Verkehrswacht, dem Bund gegen 
Alkohol und Drogen im Straßenverkehr, dem Landesverband 
der Bayerischen Fahrlehrer e.V., dem Präventionswegweiser 
e.V. und durch das bayerische Staatsministerium für Gesund-
heit und Umwelt.
Das Prinzip ist einfach: Jugendliche, die bewusst in einer 
Gruppe als Fahrer hervortreten und sich im Bezug darauf bereit 
erklären, an einem Abend keinen Alkohol zu trinken,  um ihre 
Freunde sicher nach Hause zu fahren, genießen Vergünsti-
gungen auf alkoholfreie Getränke, wenn sie einen Gaststätten- 
oder Discobesuch mit ihren Freunden tätigen. Dafür müssen 
sie nur den gelben Schlüsselanhänger vorlegen können. Diese 
sind nicht nur in den Kneipen selbst erhältlich, sondern auch 
bei den BOB Partnern, wie zum Beispiel in Fahrschulen. Teil-
nehmen kann jeder Jugendliche und jeder Gastronom, ohne 
Vertrag oder Laufzeit.
BOB greift so das positive Handeln junger Menschen auf und 
transportiert es in die Öffentlichkeit. Es wird dadurch von vie-
len Menschen, in Familie, Jugendarbeit und Institutionen getra-
gen und dadurch erleb- und nachvollziehbar. BOB vermittelt 
Anerkennung im familiären und gesellschaftlichen Umfeld und 

hat zum Ziel junge Menschen in vorwiegend ländlichen Regi-
onen für das Thema Alkohol am Steuer zu sensibilisieren und 
dadurch schwere Verkehrsunfälle unter Einfluss von Alkohol zu 
reduzieren bzw. zu vermeiden.
Durch viele Partner soll ein funktionsfähiges, stabiles und trag-
fähiges Präventionsnetzwerk geschaffen werden.
Dabei wird eng mit einigen im KJR organisierten Jugendver-
bänden, den Gemeinden und der lokalen Gastronomie zusam-
mengearbeitet.
Grundsätzlich ist das Projekt auf eine breite Gruppe von Unter-
stützern, Sponsoren sowie Partnern, je nach den örtlichen Ver-
hältnissen, abzustimmen. Diese werden fest eingebunden. Nur 
so kann BOB funktionieren und im Landkreis Ansbach erlebbar 
werden.
Finanziert wird die Aktion durch Haushaltsmittel des Baye-
rischen Staatsministeriums für Umwelt und Gesundheit.

Standesamtliche Bekanntmachungen

Geburt
Popp Klara Hilde, Schmalach 17

Eheschließung
Wagner Christina Anna Babette - Dikow Peter Roland

Sterbefälle
Wellhöfer Hans Walter, Rothenburger Straße 10
Eichhorn Karl Ludwig, Obere Hindenburgstr. 28
Kollert Babette Margarete, Zailach 15
Franz Monika Maria, Obersulzbach 27

Wir gratulieren

Der Markt Lehrberg gratuliert
im Dezember 2012
zum 70. Geburtstag
Heubeck Irmgard, Gödersklingen 4
Hassel Ingeborg, Berndorf 17
Schmidt Brigitte, Feldstr. 1
Müller Manfred, Feldstr. 8

zum 75. Geburtstag
Nickel Hilde, Unterheßbach 22
Scheibenberger Hildegard, Zailach 18

zum 81. Geburtstag
Kamleiter Eugen, Steingasse 6
Schneider Johann, Obersulzbach 30

zum 84. Geburtstag
Engerer Frieda, Schmalach 8
Schöppler Otto, Birkach 4

zum 86. Geburtstag
Böhmländer Hermann, Sonnenstr. 13

zum 87. Geburtstag
Grosser Anna, Feierabendstr. 7
Gaub Margareta, Bergstr. 7



Lehrberg	 - 8 -	 Nr. 11/12

zum 90. Geburtstag
Riebel Erika, Röshof 3

zum 100. Geburtstag
Bober Emma Marie, Tulpenstr. 4

Zum Ehejubiläum
zur Silbernen Hochzeit
Becker Olga und Alexander, Am Bahnhof 2
Spieß Iveta und Peter, Untersulzbach 6 A

Kindergartennachrichten

Liebe Leserinnen und Leser,
während der letzen zweieinhalb 
Jahre habe ich den Naturkindergar-
ten in Lehrberg geleitet. In dieser Zeit 
wurde ich von vielen Seiten unter-
stützt, wofür ich mich heute ganz 
herzlich bedanken möchte. Hier sind 
insbesondere der Bürgermeister, die 
Mitarbeiter auf der Gemeinde und die 
Waldbesitzer zu nennen. Aber auch 
den vielen Fürsprechern und Unter-
stützern, die uns und mir tatkräftig in 
persönlichem und ehrenamtlichem 
Einsatz zur Seite standen, möchte ich 

ausdrücklich Danke sagen. Es war eine schöne Zeit, in der wir 
viele Dinge bewegen konnten. Mit meinem Wegzug aus der 
Region beginnt für mich ein neuer Lebensabschnitt, und ich 
wünsche Ihnen für die Zukunft alles Gute. Bleiben Sie weiterhin 
so offen für neue Ideen, wie ich Sie in den letzten Jahren ken-
nen lernen durfte.
Ihre Beate Timm

Schulnachrichten

Erlös des Kinderbasars
Die Grund- und Mittelschule Lehrberg bedankt sich für die 
großzügige Spende aus dem Erlös des Kinderbasars, der all-
jährlich durch Frau Ringler und Frau Kressel durchgeführt wird.

Informationsabend der Städtischen Wirt-
schaftsschule Ansbach
am 03.12.2012 um 19:00 Uhr in der neuen Mensa der Schule, 
Beckenweiheralle 21, 91522 Ansbach.
Es wird über die Aufnahme der 2-stufigen und 4-stufigen Wirt-
schaftsschule für das Schuljahr 2013/2014 informiert.

Berufliche Oberschule Bayern
Staatliche Fach- und Berufsoberschule Triesdorf
Ausbildungsrichtung Agrarwirtschaft,
Bio- und Umwelttechnologie

INFO-TAGE
am Freitag, 30. November 2012 und
Freitag, 22. Februar 2013
jeweils um 15.00 Uhr

Sie erhalten umfassende Informationen über
	 unser Praktikum und die Praktikumsbetriebe
	 die Aufnahmebedingungen
	 die Profilfächer und mögliche Abschlüsse
	 die Studienmöglichkeiten
	 die Wohnmöglichkeiten in und um Triesdorf
Unsere Informationen richten sich an Interessierte
	 mit Mittlerer Reife	 FOS
	 mit Mittlerer Reife + Berufsausbildung	 BOS
Anmeldezeitraum für das Schuljahr 2013/14
25. Februar bis 8. März 2013
Weitere Auskünfte:
Staatl. Fachoberschule und Berufsoberschule Triesdorf
91746 Weidenbach-Triesdorf, Reitbahn 7
Tel.: 09826/185002        Fax 09826/185999
Internet: http://www.fos-triesdorf.de
E-Mail: mail@fos-triesdorf.de

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Pfarramt Lehrberg
Sonntag, 02.12., 1. Advent
  9.30 Uhr	 Lehrberg
  9.30 Uhr	 Lehrberg Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus
17.00 Uhr	 Gräfenbuch anschl. Adventsfeier

Sonntag, 09.12., 2. Advent
  9.30 Uhr	 Lehrberg
  9.30 Uhr	 Lehrberg Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus

Sonntag, 16.12., 3. Advent
  9.30 Uhr	 Lehrberg
  9.30 Uhr Lehrberg Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Sonntag, 23.12., 4. Advent
  8.30 Uhr	 Gräfenbuch
  9.30 Uhr	 Lehrberg

Montag, 24.12., Heiliger Abend
16.00 Uhr	 Lehrberg Familiengottesdienst
16.00 Uhr	 Gräfenbuch Familiengottesdienst
18.30 Uhr	 Lehrberg Christvesper

Dienstag, 25.12., 1. Weihnachtsfeiertag
  9.30 Uhr	 Lehrberg Sakramentsgottesdienst

Mittwoch, 26.12., 2. Weihnachtsfeiertag
  9.30 Uhr	 Lehrberg
  9.30 Uhr	 Gräfenbuch Sakramentsgottesdienst

Sonntag, 30.12., So. n. Weihn.
  9.30 Uhr	 Lehrberg

Montag, 31.12., Silvester
18.00 Uhr	 Lehrberg Jahresschlussgottesd.

Herzlich einladen möchten wir
zur Adventsfeier, der evangelischen Landjugend, am Sonn-
tag, den 02.12. um 14 Uhr im Schützenhaus.
zum Frauenkreis, am Mittwoch, den 05.12. um 15 Uhr im 
Gemeindehaus.
Das Thema ist: Advent, die Zeit der Besinnung, mit Frau Pfr. 
Susanne Marquart.



Lehrberg	 - 9 -	 Nr. 11/12

Gruppen in unserer Gemeinde
Angebote des CVJM Lehrberg (weitere Infos hierzu beim 1. 
Vorst. Christian Haag, Tel. 912433)
Hauskreis bei Frau Henning, 14tägig, donnerstags 20.00 Uhr, 
Schlehenweg 1
Hauskreis bei Fam. Wasner, 14tägig, donnerstags 20.00 Uhr, 
Nelkenstr. 9
Frauenfrühstückstreffen, 14tägig, donnerstags 9.00-10.30 Uhr 
Margot Haag Tel. 1231
Kinderstunde für Jungen und Mädchen ab 5 Jahren
dienstags 16.00-17.30 Uhr im Gemeindehaus
Jungschar für Jungen und Mädchen ab der 4. Klasse
montags, 17.30 -19.00 Uhr im Gemeindehaus
F.R.O.G.s Teeniekreis für Jungen und Mädchen ab der 
7.Klasse
montags, 17.30-19.00 Uhr im Gemeindehaus
Jugendhauskreis für junge Erwachsene
sonntags, 19.00-21.00 Uhr bei Christian Haag, Buhlsbacher 
Str. 7
Intercrosse-Sportgruppe für Jung und Alt ab 12 Jahren
sonntags, 18.00-20.00 Uhr in der Schulturnhalle
Indiaca-Sportgruppe für Jung und Alt ab 12 Jahren
samstags, 17.00-19.00 Uhr in der Schulturnhalle

Überkonfessioneller Gebetskreis
„Suchet der Stadt Bestes und betet für sie zum Herrn“, Info: 
Dieter Leykamm, Tel. 09820/918097

Krabbelgruppe mittwochs 
um 9.30 Uhr im Gemeindehaus
Ansprechpartnerin:
Kendra Hartung, Tel. 09820/918132
In der Gruppe sind noch Plätze frei

Posaunenchorprobe
freitags um 20 Uhr im Gemeindehaus

ELJ
donnerstags um 20.00 Uhr im Gemeindehaus

Kath. Filialgemeinde Lehrberg
Sonntag, 02.12.
10 Uhr	 Eucharistiefeier

Donnerstag, 06.12.
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier, anschl. Beichtgelegenheit

Sonntag, 09.12.
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst

Donnerstag, 13.12.
18.00 Uhr	 Bußgottesdienst

Sonntag, 16.12.
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Donnerstag, 20.12.
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Sonntag, 23.12.
10.00 Uhr	 Wortgottesdienst

Montag, 24.12. - Hl. Abend -
16.30 Uhr	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel
18.00 Uhr	 Christmette

Club 60
In diesem Monat trifft sich der Club 60 am Donnerstag
dem 13. Dezember um 15 Uhr im Pfarrheim
„Adventlicher Nachmittag mit Liedern und Geschichten“

Vereine und Verbände

ELJ Lehrberg
Seniorennachmittag
Wie jedes Jahr am 1. Advent am 02.12 möchten wir unsere 
Senioren wieder zu einem geselligen Nachmittag einladen. 
Beginn ist wie immer um 14 Uhr im neuen Schützenhaus am 
Feuerwehrhaus.

Posaunenchor Lehrberg
JUNGBLÄSER ERHALTEN NEUE TROMPETEN
Im Frühjahr dieses Jahres trat der Posaunenchor Lehrberg an 
verschiedene Organisationen in Lehrberg und Ansbach heran 
mit der Bitte um Geldspenden.
Die überalteten und teils nur schwer gängigen Blasinstrumente 
der Jungbläser - die meist mit den ältesten Instrumenten die 
Ausbildung beginnen - sollten erneuert werden.
Durch großzügige Spenden vor allem der Marktgemeinde Lehr-
berg sowie der Erwin-Fricke-Stiftung Ansbach, aber auch der 
Sparkasse Lehrberg/Ansbach und des CSU-Ortsverbandes 
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Lehrberg kam eine sehr stattliche Summe zusammen. So konn-
ten für drei der fünf Jungbläser neue Trompeten im Wert von 
1.800,— EUR angeschafft werden. Außerdem wurden zwei wei-
tere Instrumente für knapp 1.000,—EUR generalüberholt.

Im Bild die strahlenden Bläser/innen mit ihren neuen Instru-
menten: Margit Bogenreuther, Julia Linsenbreit und Alexander 
Tyrach (von links).
Der Posaunenchor Lehrberg bedankt sich nochmals sehr herz-
lich bei allen Spendern!

Heimat- und Kulturverein
Vorweihnachtlicher Abend
am 07.12.2012, 19:30 Uhr, Gasthaus Kern

Programm:
19:00 Uhr	 Musik mit den Wittmannsbuam
19:10 Uhr	 Volkstanzkinder mit 3 Tänzen
19:20 Uhr	 Musik mit den Wittmannsbuam
19:30 Uhr	 Flöte
19:35 Uhr	 Nikolaus bzw. Pelzmärtel
19:50 Uhr	 Musik mit den Wittmansbuam
20:00 Uhr	 Gemeinsames Lied,
	 Macht hoch die Tür
20:10 Uhr	 Gedicht
20:20 Uhr	 Musik mit den Wittmannsbuam
	 Gemeinsames Lied, Tochter Zion

Christkindwinken am 24.12.2012, 17:00 Uhr
Das Christkind kommt am Weihnachtsabend zu den Lehrber-
ger Kindern. Es wird ab 17:00 Uhr vom Kirchturm zu den Kin-
dern Weihnachtswünsche und Weihnachtsgeschenke bringen.
Alle Kinder sind hierzu recht herzlich eingeladen.

Forstbetriebsgemeinschaft Ansbach Fürth 
e.V. und Forstrevier Lehrberg
1. Pflegekurs am Samstag, 01.12.2012 um 9.00 Uhr in Hür-
bel ca. 300 m nach Ortsende Richtung Zailach
In ca. 20jährigen Fichte/Buche und Tanne/Buche und Misch-
baumarten wollen wir zeigen, was bei einem Eingriff in diese 
Bestände relevant ist. Wir zeigen auch Schnitttechnik und Hilfs-
mittel für Schwachholz. Bitte Helm mitbringen.

2. Christbaumverkauf am Samstag, 08.12.2012 von 9.30 - 
12.30 Uhr im Hof der Familie Linsenbreit zeitgleich mit dem 
Weihnachtsmarkt
Wir bieten Nordmanntannen und Blaufichten aus dem Steiger-
wald sowie Fichten aus eigener Waldpflege. Wir liefern den 
Baum auch zu Ihnen nach Hause.
3. Untergruppenversammlung am Donnerstag, 20.12.2012 
um 19.30 Uhr im Gasthaus Schlötterer, Obersulzbach
Unsere Themen sind der Holzmarkt - Förster C. Wobser spricht 
über Pflanzung, Pflanzenbehandlung und Naturverjüngung. 
Es findet auch ein Verkauf von forstlichen Bedarfsartikeln statt 
(spezielle Artikel vorher im Büro bestellen, Tel. 09820/957004).
Wir laden alle Waldbesitzer herzlich ein, auch zu unserer 
Jahreshauptversammlung am Freitag, 07.12.2012 um 19.30 
Uhr in der Hans-Popp-Halle in Weihenzell.

VdK-Ortsverband Lehrberg
Weihnachtsfeier
Am Samstag, den 8. Dez. 2012 hält der VdK-Ortsverband 
seine vorweihnachtliche Feier im Gasthof Kern um 14.00 Uhr 
ab. Gemeinsam wollen wir einige besinnliche Stunden zur Ein-
stimmung auf das kommende Weihnachtsfest verbringen.
Dazu werden alle Mitglieder mit Angehörigen recht herzlich ein-
geladen.

Freiwillige Feuerwehr Brünst 1900 e.V
Advent im Wald

Die Feuerwehr Brünst 1900 e.V. lädt ein zum 
geselligen Weihnachtsspaziergang für jedermann.
Hierzu ergeht an alle Einwohner, egal ob jung 
oder alt, alle aktiven und passiven Mitglieder und 
alle Freunde der FFW Brünst herzliche Einladung.
Was: Spaziergang durch den Winterwald mit Lie-
dern und Geschichten am Lagerfeuer, anschlie-

ßend gemütliches Beisammensein im Feuerwehrhaus in 
Gödersklingen.
Wann: Samstag, 08. Dezember 2012
Treffpunkt: 19.00 Uhr am FFW-Haus in Gödersklingen
Außerdem: für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Auch der Nikolaus wird ein paar Geschenke für die Kinder vor-
bereiten. Er möchte wissen, wie viele Kinder kommen. Bitte 
kurz bei Dieter Zeilinger (Tel. 09828/340) oder Ute Vogel (Tel. 
09820/1455) Bescheid geben.
Auf Euer zahlreiches Kommen freut sich
die Vorstandschaft der FFW Brünst 1900 e.V.

Männergesangverein 
„Eintracht“ Lehrberg e.V.
Weihnachtsfeier
am Dienstag, 11. Dezember 2012
im Evang. Gemeindehaus - Beginn 20:00 Uhr
Wer hat Lust, Weihnachtslieder zu singen und sich mit Gedich-
ten und Geschichten auf die besinnliche Zeit des Jahres ein-
stimmen zu lassen?
Alle Interessierten, Freunde, aktive und passive Mitglieder - 
auch gerne mit ihren Angehörigen - sind herzlich zu unserem 
vorweihnachtlichen Beisammensein im Evang. Gemeindehaus 
eingeladen!
Glühwein und Punsch mit weihnachtlichem Gebäck sollen uns 
den Abend versüßen. Vielleicht besucht uns auch der Nikolaus.
Die Vorstandschaft
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TSV 08 Lehrberg

Abteilung Gesund & Aktiv
Chi-Ball
Am Mittwoch, den 12.12.12 wollen wir bei einer Stunde Chi-Ball 
entspannen. Wir treffen uns dazu um 20.00 Uhr im Turnraum 
der Grundschule, Eingang Pausenhof.

Weihnachtsfeier
Die Weihnachtsfeier aller Gruppen findet am Dienstag, 18.12. 
12 ab 18.30 Uhr im Hotel Löwe statt. Wir wollen uns gemütlich 
zusammensetzen und das Jahr Revue passieren lassen.
Essen gibt es ab 19.00 Uhr. Zwecks besserer Planung bitten 
wir alle Interessierten, sich in den Turnstunden anzumelden.

Kinderturnen/ Mutter-Kindturnen
Zum gemeinsamen Weihnachtsturnen der beiden Gruppen tref-
fen wir uns am 19.12.12 von 16.00-17.30 Uhr in der Turnhalle.

Termine des SV Lehrberg 1888 e.V.
30.11.2012, Freitag	 Jugendpokalschießen von 19.00 bis 

20.00 Uhr
04.12.2012, Dienstag	 Weihnachtsschießen
04.12.2012, Dienstag	 Nussschießen der Jugend 19.00 bis 

20.00 Uhr
05.12.2012, Mittwoch	 Nussschießen der Jugend 19.00 bis 

20.00 Uhr
07.12.2012, Freitag	 Weihnachtsschießen
07.12.2012, Freitag	 Jugendpokalschießen von 19.00 bis 

20.00 Uhr
15.12.2012, Samstag	 WEIHNACHTSFEIER mit Theaterauffüh-

rung der Schützenjugend
28.12.2012, Freitag	 Silvesterschießen
Voranzeige:
26.01.2013, Samstag	 Jahreshauptversammlung des Schüt-

zengau Ansbach
30.01.2013, Mittwoch	 Jahreshauptversammlung des SV Lehr-

berg

Liebe Schützenjugend,
Vorläufige Proben für die Theateraufführung an der Weih-
nachtsfeier sind angesetzt für
- 28.11.2012, Mittwoch
- 05.12.2012, Mittwoch
- 07.12.2012, Freitag
- 12.12.2012, Mittwoch
jeweils um 19:30 Uhr!
Alle Jugendlichen die sich für die Weihnachtsaufführung ein-
getragen haben, werden gebeten an den genannten Terminen 
anwesend zu sein oder sich zu entschuldigen.
Die Termin zu weiteren Proben und zur Generalprobe werden 
noch kurzfristig besprochen.
Auf euer Kommen freut sich die Regieleitung: Martina, Biggi 
und Lena.
Auf Ihr Kommen freut sich

die Vorstandschaft

FF Lehrberg

Termine
Dienstag, 11.12.2012
19:30 Uhr Winterschulung

Rentner-Treffen
Treffen der Pensionisten, Rentner und Witwen
Zur Weihnachtsfeier treffen sich die Mitglieder des Pensio-
nisten-, Rentner- und Witwenbundes Lehrberg und Umge-
bungh am Mittwoch, 12. Dezember 2012, im Gasthaus Kern 
um 14.00 Uhr, Mittagessen ab 12.00 Uhr.

Sudetendeutsche Landsmannschaft
Vorweihnachtlicher Nachmittag
Am Sonntag, 16. Dezember
- 3. Advent - um 14.30 Uhr
hält die Sudetendeutsche Landsmannschaft Lehrberg im Gast-
hof Kern ihre vorweihnachtliche Feier.
Hierzu ergeht herzliche Einladung an die Mitglieder mit ihren 
Angehörigen und an Freunde der Landsmannschaft.
Wir wollen gemeinsam ein paar besinnliche Stunden verbrin-
gen und uns mit Liedern und Gedichten auf das nahende 
Christfest einstimmen.

Einladung zum Bürgercafé
Im Rahmen des Projektes „In der Heimat wohnen - sicher und 
selbstbestimmt, ein Leben lang“ laden wir sie am
Mittwoch, 19. Dezember 2012 um 14:00 Uhr
zu einem
weihnachtlichen Bürgercafé
in den neuen Gemeinschaftsraum in der Sonnenstr. 10 ein.
Alle interessierten Bürger sind ganz herzlich eingeladen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Helga Kase 	 und	 Christine Meißler
(Leiterin der Caritas-		  (Projektgruppenleiterin)
Sozialstation)

Freiwillige Feuerwehr 
und Feuerwehrverein Lehrberg e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Mitgliederversammlung der FF Lehrberg findet statt am:
Freitag, den 04.01.2013 um 19.30 Uhr im Gasthaus Kern, 
Obere Hindenburgstr. 5

Tagesordnung:
Begrüßung
Jahresbericht 2012 von Feuerwehr / Jugendwart und Verein
Kassenbericht
Entlastung der Vorstandschaft
Grußworte
Ehrungen, Zeugnisse und Neuaufnahmen
Vorschau
Wünsche und Anträge
R. Grimm, 1. Bürgermeister
M. Engerer 1. Kommandant
J. Borsutzky 1. Vorstand

Fortsetzung siehe Seite 14
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Sonstige Mitteilungen

Geldprämien für Gesundheitsvorsorge
Debatte über Praxisgebühr: DAK-Gesundheit 
Ansbach belohnt gesundheitsbewusstes Leben 
in Bonusprogrammen
Ansbach, 30. Oktober 2012. Vorsorge, Fitness-Check oder 
Entspannungskurs: Wer gesund lebt, kann von der Kran-
kenkasse bares Geld kassieren. Darauf weist die DAK-
Gesundheit in Ansbach in der aktuellen Diskussion über 
die Praxisgebühr und Prämienausschüttungen hin.
„Wenn eine vierköpfige Familie regelmäßig zu Vorsorgeunter-
suchungen geht und sich gesundheitsbewusst verhält, gibt 
es bei uns Geldprämien von bis zu 600 Euro im Jahr“, erklärt 
Hermann Zeißner von der Krankenkasse DAK-Gesundheit in 
Ansbach. „Wir bieten unseren Kunden seit Jahren attraktive 
Belohnungen, die auch von unabhängigen Experten gelobt 
und ausgezeichnet wurden.“ Bundesweit nutzen 1,4 Millionen 
Kunden das Bonusprogramm „Gesund aktiv“ oder den Wahlta-
rif „Pro Balance“. Allein im Jahr 2011 zahlte die DAK-Gesund-
heit Geldprämien in Höhe von fast zwölf Millionen Euro aus.
„Debatte über Praxisgebühr ist Augenwischerei“
„Wenn einzelne Krankenkassen jetzt versprechen, sie würden 
ihren Versicherten die Praxisgebühr erstatten, dann ist das 
reine Augenwischerei“, erklärt Zeissner. Die Praxisgebühr sei 
durch die Bundesregierung eingeführt worden und könne nicht 
von einer Kasse abgeschafft oder erstattet werden. Es gebe 
allerdings die Möglichkeit, die finanziellen Belastungen durch 
Arztbesuche und Medikamente über Bonusprogramme auszu-
gleichen. „Das bietet die DAK-Gesundheit schon seit dem Jahr 
2004 an, ohne dass uns Quittungen der Praxisgebühr vorgelegt 
werden müssen.“
Weitere Informationen über die möglichen Geldprämien für 
eine persönliche Gesundheitsvorsorge gibt es im Servicezen-
trum der DAK-Gesundheit in Ansbach oder im Internet unter 
www.dak.de

BIZ
Liebe Schülerinnen und Schüler,
sehr geehrte/r Lehrerinnen und Lehrer,
sehr geehrte Eltern,
mit diesem Veranstaltungsprogramm bieten wir Jugendlichen 
von der Hauptschule bis zum Abitur sowie allen, die an beruf-
lichen Entscheidungen beteiligt sind, ein umfangreiches Veran-
staltungs-, Informations- und Beratungsangebot.
Für Ihre Ausbildung und Ihr Studium sowie Ihren beruflichen 
Werdegang, wünschen wir alles Gute!
Ihr
BIZ-Team

„Familienmanager/in gesucht!“
Sie können gut mit Menschen umgehen, arbeiten gerne im 
Team, sind ein Organisationstalent, kreativ, übernehmen gerne 
Verantwortung und sind selbstständig? Dann sind Sie hier 
genau richtig!
Heute werden die Ausbildungsberufe vorgestellt:
-	 Assistent/-in für Ernährung und Versorgung
-	 Diätassistent/in
Termin: 13.12.2012 von 14:30 bis 16:15 Uhr
Zielgruppe: Hauptschüler/-innen und Schüler/-innen mit 
mittlerem Schulabschluss
Referent/in: Staatliches Berufliches Schulzentrum
Ansbach und die Berufsfachschule Neuendettelsau

Berufe live
Bei den Betriebsführungen der Firma Schüller Möbelwerk 
KG, Rother Str. 1 in Herrieden und der Firma Sielaff GmbH 
& Co. KG, Münchener Str. 20 in Herrieden werden ihnen fol-
gende Ausbildungsberufe hautnah gezeigt:
Tischler/in, Elektroniker/in Betriebstechnik, Mechatroniker/in, 
Maschinen- und Anlagenführer/in, Werkzeugmechaniker/-in, 
Kfz-Mechatroniker/in, und VIELES mehr.
Die Teilnehmerzahl ist auf 20 begrenzt. Bitte melden Sie 
sich bis spätestens 08. Januar im BiZ telefonisch unter der 
0981/182-333 an.
Termin: 10.01.2013 von 14:30 bis 16:00 Uhr
Zielgruppe: Hauptschüler/-innen und Schüler/-innen mit 
mittlerem Schulabschluss
Anfahrt in Eigenregie!

Impressum

Mitteilungsblatt 
für den Markt Lehrberg
mit seinen Gemeindeteilen Unter-Oberheßbach, 	
Gräfenbuch, Zailach, Hürbel, Schmalenbach, Ober-
Untersulzbach, Berndorf, Birkach, Brünst, Gödersklingen, Wüstendorf, 
Röshof, Ballstadt, Schmalach, Kühndorf, Buhlsbach.
Das Mitteilungsblatt für den Markt Lehrberg erscheint monatlich jeweils freitags 
und wird an alle erreichbaren Haushalte im Verbreitungsgebiet verteilt.
–	 Herausgeber, Druck und Verlag:
	 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG,
	 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
	 P.h.G.: E. Wittich
–	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Der Erste Bürgermeister des Marktes Lehrberg Reiner Grimm,	

Sonnenstraße 14, 91611 Lehrberg
	 für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
	 Peter Menne in Verlag + Druck LINUS WITTICH KG.
–	 Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von E 0,40 

zzgl. Versandkostenanteil
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprü-
che, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Wer suchet, der findet!
Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt .
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Planung • Installation Geräte & Kundendienst

Lehrberg Obere Hindenburgstr. 38 • Tel. 09820/9192-0

Siemens
Kondensations-Trockner
WT46E185 Abholpreis 439,- Euro

solange

Vorrat reicht


